
Nummer 217 · Freitag, 17. September 2010Mindener Tageblatt32 LokalsportLokalsport

Schlagmann Jan-Frederik
Schwier unter dem Gelächter
der Teamkameraden bei der
Einkleidung im Boothaus am
Pumpwerk. Mit blauen Kapu-
zenjacken werden die Min-
dener Berlinfahrer von Uwe
Langer von der Sparkasse
Minden-Lübbecke als langjäh-
rigem Sponsor ausgestattet.

Zum dritten Mal stellt auch
die Ruderriege des Ratsgymna-
siums ein Boot beim Bundesfi-
nale. Mit dem Vierer entsendet
die Schule ein erfahrenes
Boot, drei der vier Ruderer wa-
ren bereits 2008 im Jungen-
Vierer in Berlin dabei. Damals
ruderten sie auf Platz sieben.

Sie werden von Sonntag bis
Donnerstag von Schulleiter
und Ruderfan Karl-Friedrich
Schmidt vor Ort betreut. „Ich
werde versuchen, die Mann-
schaft anzuschieben – in jeder
Beziehung“, sagt Schmidt, der
vor 20 Jahren die Ruderriege
am Rats gründete und 2004 mit
Platz zwei einen großen Erfolg
in Berlin feiern durfte.

Den letzten Mindener Bun-
dessieg fuhr übrigens der Mäd-
chen-Vierer des Herder-Gym-
nasiums 2005 ein. Der letzte
Bessel-Triumph liegt bereits
zwölf Jahre zurück.

protektor der Bessel-Ruderrie-
ge, Martin Meier. Im 15er Feld
erwartet der Trainer des Kin-
derjungen-Vierers zwei andere
Boote an der Spitze, „dann
kommen wir und der Rest.“

Die stärksten Gegner kom-
men aus Osnabrück und
Frankfurt, berichtet Malte
Schonebohm aus dem Achter.
Der Stemmeraner recherchiert
Fakten über die Gegner im In-
ternet. „Aber die behält er
meist für sich“, feixt sein

macht sich der Tross aus Min-
den mit der Bahn auf nach
Berlin. Viele „alte Hasen“ sind
dabei, nur drei Schüler rudern
das erste Mal in Berlin mit.
Fast schon selbstverständlich
dabei ist die Besatzung eines
Kinderjungen-Doppelvierers,
der Startklasse der jüngsten
Ruderschüler. „Seit elf Jahren
haben wir ununterbrochen ein
Mindener Boot in dieser Al-
tersklasse in Berlin am Start“,
sagt Bessellehrer und Ruder-

selgymnasiums Uwe Voelzke
bei seinem zweiten Besuch im
Bootshaus. Der Chef der
Sportschule NRW outete sich
allerdings freimütig als Ruder-
laie und sorgte für Erheiterung
bei Trainern und Schülern als
er bekannte, er habe zwar nie
gerudert, aber doch immerhin
gepaddelt.

„Wir wollen besser sein als
im letzten Jahr“, sagt Philipp
Baumgart, der den Jungen-
Doppelvierer des Besselgym-
nasiums auf der 1000 Meter
langen Rennstrecke steuern
wird, vorsichtig. Das scheint
machbar, im vergangenen Jahr
kam das Boot auf Rang elf ein.
Baumgart, der zum zweiten
Mal mit dem Bessel-Team
nach Berlin reist, gibt sich vor-
sichtig: „Das Finale zu errei-
chen, wird richtig schwer, aber
wir können es schaffen.“

Das traut auch Stephan Kra-
jewski seinen Sportlern zu.
„Alle Boote können die Finals
erreichen, das ist realistisch“,
sagt der Trainer des Bessel-Ru-
der-Clubs BRC, der den Bes-
sel-Achter und den Gig-Vierer
mit Steuermann des Ratsgym-
nasiums auf das Saisonfinale
vorbereitet hat.

Am Sonntagnachmittag

Von Marcus Riechmann

Minden (mt). Das Ziel ist klar
definiert und es eint Schullei-
ter, Trainer und selbst die
jüngsten Schüler: Die Min-
dener Ruderboote wollen
beim Bundesfinale des gro-
ßen Schulwettbewerbs „Ju-
gend trainiert für Olympia“
in die Endläufe.

„Finale“ lautet das Zauberwort
für die drei Teams von Bessel-
und Ratsgymnasium, die am
Dienstag, 21. September, auf
der Regattastrecke in Berlin
Grüngau starten. Nach Mona-
ten des harten Trainings wol-
len sich die 20 Schüler in Ber-
lin belohnen und sie schielen
natürlich auf einen Treppchen-
platz bei der traditionsreichen
Veranstaltung, die Jahr für Jahr
tausende Sportler in die Bun-
deshauptstadt lockt.

Doch den Traum von einer
Top-Drei-Platzierung nimmt
bei der Einkleidung am Boots-
haus des Bessel-Ruder-Clubs
keiner der Sportler in den
Mund. „Ich hoffe auf das Fina-
le, wenn es mehr wird, ist das
natürlich auch gut“, äußerte
sich der neue Direktor des Bes-

Drei Boote, ein Ziel: Alle wollen ins Finale
Zwei Mannschaften vom Bessel- und ein Team des Ratsgymnasiums starten beim Ruder-Bundesfinale in Berlin

Es kann losgehen: Die Besatzungen der drei Mindener Ruderboote reisen am Sonntag mit ihren Trainer Stephan Krajewski (hinten Mitte) und Martin Meier (hinten
rechts) zum Bundesfinale der Schulen nach Berlin. Ihre neuen Jacken überbrachte Uwe Langer von der Sparkasse Minden-Lübbecke (links). MT-Fotos: Riechmann

Schnick, schnack, schnuck? Der neue Bessel-Chef Uwe Voelzke
(links) und sein Pendant vom Ratsgymnasium, Karl-Friedrich
Schmidt, diskutieren frisch gewandet in den Berlinfahrer-Ja-
cken vor dem Bootshaus des Bessel-Ruder-Clubs.

dankten sich nochmals bei al-
len Laufteams und Gönnern,
die sich mit großer Einsatzbe-
reitschaft einmal mehr in den
Dienst der guten Sache gestellt
hatten.

Kolleg-Schulleiter Michael
Paul dankte ebenfalls allen
Sportlern und blickte bereits
auf die große Typisierungsakti-
on voraus. „Wir haben mit Ab-
sicht eine Aktion zur präventi-
ven Hilfe ausgewählt, mit der
wir ein Zeichen setzen wol-
len“, so der Chef, der das Uni-
on-Startkapital „gern in Emp-
fang nahm.“ Insgesamt beläuft
sich das Gesamtvolumen der
Aktion auf 50 000 Euro (50
Euro pro Typisierung).

Zwischen den Moderatio-
nen sorgte das Trio „That’s
Musical“ mit Songs aus den
Musicals Cats, Grease, Mozart
und Phantom der Oper für
kurzweilige Unterhaltung der
begeisterten Gäste.

verantwortlich gezeichnet hat-
ten, noch einmal den Lauf mit
alle seinen kleinen und großen
Geschichten Revue passieren.
Beide Union-Funktionäre be-

und Union-Vorsitzender Tors-
ten Schwier, die zusammen
mit Dieter Wiegmann und Rai-
ner Thielking für die Organisa-
tion des Massen-Spektakels

Runden sowie aus weiteren
Fördermitteln zusammen.

In der Feierstunde anlässlich
der Spendenübergabe ließen
Moderator Fritz Möhlmann

Minden (tok). Große Ereig-
nisse werfen ihre Schatten
voraus: wenn am kommen-
den Donnerstag, 23. Septem-
ber, von 8 bis 18 Uhr im Frei-
herr-vom Stein-Berufskolleg
die Typisierungs-Aktion „100
plus X“ für die Deutschen
Knochenmarks-Spenderdatei
(DKMS) über die Bühne geht,
hat Union Minden schon ei-
nen gehörigen Fundamental-
Beitrag geleistet.

Einen großen Scheck in Höhe
von 21 200 Euro überreichte
Dieter Wiegmann vom Förder-
verein des Klubs an Vertreter
des Berufskollegs mit Schullei-
ter Michael Paul an der Spitze.
Diese gigantische Summe war
der Erlös des diesjährigen 24-
Stunden-Laufes von Union
Minden und setzte sich aus
den Geldern für gelaufene

Berufskolleg freut sich über 21200 Euro für Typisierungen
Gesamterlös des 24-Stunden-Laufes von Union Minden für geplante Aktion zugunsten der DKMS in Empfang genommen

Moderator und Lauf-Mitorganisator Fritz Möhlmann (links) dankte bei der Feierstunde nochmals
Läufern und Sponsoren für ihr außerordentliches Engagement. MT-Foto: Thomas Kühlmann

Hobby-Volleyballer
eröffnen Saison
Minden (mt). Die Hobby-Vol-
leyballer beginnen am 27. Sep-
tember die neue Saison 2010/
2011 im Mixed-Bereich mit 16
Mannschaften in drei Staffeln.
Nach Abschluss des Spielbe-
triebes mit Hin- und Rückrun-
denspielen wird dann am 26.
März 2011 die Kreismeister-
schaft im Rahmen eines Tur-
niers mit sechs teilnehmenden
Mannschaften im Otto-Mi-
chelsohn-Sportzentrum in
Minden ausgetragen. Teilneh-
mer dieser Meisterschaftsrun-
de sind die jeweiligen Staffel-
Ersten und -Zweiten. Staffel 1:
CVJM Gehlenbeck, TSV
Rothenuffeln, TVG Nordhem-
mern, Eintracht Minden, SV
Kutenhausen-Todtenhausen,
VC Porta 02. Staffel 2: SC
Minden II, 1. VC Minden,
TVG Nordhemmern II, OTSV
Preußisch Oldendorf, VC Frie-
dewalde. Staffel 3: SC Minden
I, SV Schnathorst, TV Jahn
Minden, TuS Porta Westfalica,
TuS Wasserstraße.

FAKTEN

Jugend trainiert

t Das Herbstfinale Jugend
trainiert für Olympia
JTFO läuft vom 19. bis 23.
September in Berlin.

t Die drei Mindener Teams
reisen am Sonntag an.
Montag steht ab 10 Uhr
Training auf dem Pro-
gramm, Dienstag werden
die Vor- und Hoffnungs-
läufe von 10 bis 16 Uhr
ausgetragen. Auf der Re-
gattastrecke Berlin Grün-
au beginnen die Halbfi-
nals am Mittwoch um 9
Uhr, danach folgen klei-
ne Finale und die Final-
rennen. Die Siegerehrung
beginnt um 19 Uhr. Am
Donnerstag kommen die
Mindener nachmittags
wieder am Mindener
Bahnhof an.

t Seit Gründung im Jahr
1969 haben mehr als
800 000 Schülerinnen
und Schüler in rund
78 000 Schulmannschaf-
ten an JTFO teilgenom-
men. Allein im Rudern
sind im vergangenen Jahr
1300 Mannschaften mit
5000 Sportler gegenei-
nander bei Ausschei-
dungsregatten und in
Berlin angetreten. (rich)

RUDERN

Mindener Boote in Berlin

t Gig-Vierer mit Steuer-
mann/B-Jungen: Rats-
gymnasium Minden mit
Christian Partmann, Jan-
Nicolas Christoph, Vin-
cent Hettlich, Robin Rose
und Steuermann Nils
Schewe.

t Achter/B-Jungen: Bessel-
gymnasium Minden mit
Schlagmann Jan-Frederik
Schwier, Malte Schone-
bohm, Nils Bornemann
Helge Schakau, Chris-
toph Krüger, Florian
Zimmermann, Robin
Lützkendorf, Christian
Bartsch, Steuermann
Pascal Dzaak und Reser-
vemann Jan Staufenbiel.

t Kinderjungen Doppelvie-
rer mit Steuermann: Bes-
selgymnasium Minden
mit Schlagmann Marius
Redecker, Lukas Krum-
wiede, Vincent Schmitz,
Alexander Weihe und
Steuermann Philip
Baumgart.


